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 Ferienöffnungszeiten 

PASTORALBÜRO 
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag  14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr  
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr  

Die Kontaktbüros bleiben in den Ferien geschlossen! 

Nach den Sommerferien, ab dem 17. August 2014 erscheint 
der Sonntagsbrief wieder achtseitig! 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken der Stadtmitte 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Kaplan Lars Spohr (Kaplan im Vorbereitungsdienst) Tel:: 02202 / 2516170 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 
Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 
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18. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung: Jesaja 55,1-3 
2. Lesung: Römerbrief 8,35.37-39 
Evangelium: Matthäus 14,13-21 
Kirchbaukollekte 

Ganz wenig ist ganz schön viel! 

„HUNGER?“ lese ich im Vorbeigehen auf einem Plakat vor einem kleinen Restau-
rant. Hunger verspüre ich im Moment keinen, auch der verführerische Geruch kann 
mich nicht locken. Aber im Weitergehen bleibt das Wort irgendwie an mir hängen. 
Hunger! Viel zu viele Menschen haben viel zu wenig zum Leben! Es ist genug für 
alle da, aber nicht alle haben den gleichen Anteil daran. Mir kommen Menschen in 
den Sinn, denen es mangelt an gutem Leben, die in ständiger Angst leben vor 
Raketen, die Flüchtlingsströme aus Syrien, Menschen am Existenzminimum und 
ganze Völker die tagtäglich unterdrückt werden…Es geht mehr als um das Satt 
werden im Magen. Da ist Hunger nach Frieden, Sinn, Orientierung, nach Freiheit, 
Lachen, Trost! 
Ja, denke ich im Weitergehen, ich habe doch Hunger: Nach Gerechtigkeit und 
Menschlichkeit, nach Chancen für jeden und Fülle für alle. - Jesus schickt die Leute 
mit ihrem Hunger nicht einfach weg. Er fordert seine Jünger auf: „Gebt ihr ihnen zu 
essen!“ Was ist schon das bisschen Fisch und Brot – begrenzte Möglichkeiten und 
lächerlich wenig. Schon damals hat Jesus ihnen gezeigt, nicht nur ihrer eigenen 
menschlichen Logik zu trauen, nicht immer nur daran zu denken, was wir alles 
nicht schaffen, sondern: Den eigenen Möglichkeiten vertrauen, sie in Jesu Hände 
legen und mit Gott rechnen, der möglich macht, was unmöglich erscheint. 

Ihre 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 
 
(L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  
 
Samstag, 2. August 
 8.00   L Hl. Messe  

zu Ehren der Muttergot-
tes für die Priester 

 10-12 L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter) 

 15.00   L Taufe Emma-Jade Monz 
 17.00   L Vorabendmesse  

(Pfr. Hoesen)  
JGD Helmut + Otto Kratz 
- JGD Willy + Wilma 
Schmitz - Grete Selbach 
– Maria Giovanna Drago-
ne 

Sonntag, 3. August 
18. Sonntag im Jahreskreis 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   D Lateinisches Hochamt 

Schola Laurentiana  
(Pfr. Hoesen) 

 9.30   M Hl. Messe  
(Kpl. Rieve)  
in bes. Meinung f. Martha 
+ Bernhard Klutzny 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki) 

 11.00   L Hl. Messe mit Gastchor 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Kpl. Rieve)  
JGD Marek Kowalski 

Montag, 4. August 
Hl. Johannes Maria Vianney 
 9.00   L Hl. Messe  

Pfr. Reinhold Schöppner - 
Ines Linares 

 16.30   CBT Rosenkranzgebet 
Dienstag, 5. August 
 7.00   L Hl. Messe 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe  

LuV d. Fam. Thaeren + 
Neuheuser 

Mittwoch, 6. August 
Verklärung des Herrn  
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

Pfr. Karl Kremer - verst. 
Geschwister Rosa Cichy 
+ Gerhard Tyka 

Donnerstag, 7. August 
 7.00   L Hl. Messe 
 17.00   CBT Hl. Messe 
 18.30   EVK Wortgottesdienst 
Freitag, 8. August  
Hl. Dominikus Guzmán 
 9.00   L Hl. Messe 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe 
Samstag, 9. August  
Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz 
(Edith Stein)  
Patronatsfest der Pfarrei 
 10.00   L Hl. Messe mit den 

Schaustellern 

 11-12   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(Pfr. Hoesen) 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Kpl. Rieve)  
JGD Claudia Cramer - 
Cäcilie Richter 

Sonntag, 10. August 
19. Sonntag im Jahreskreis 
Patronatsfest der Pfarrei 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
9.30   D Hl. Messe  

(Kpl. Rieve)  
3. JGD Martin Kraus  - 
Hans Klug - Verst. d.  
Fam. Sbroglia + Klug 

 9.30   M Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen)  
1. JGD Ruth Elisabeth 
Pitzschel - JGD Anna 
Last - Ehel. Christian 
Rath, Ferdinandstraße 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki)  
JGD Elisabeth + Hans  
Eicher 

 11.00   L Festmesse  
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 18.00   L Abendmesse  
(Kpl. Rieve)  
9. JGD Georg Rosenber-
ger - Ines Linares 

Gebet für den neuen Erzbischof 

Herr Jesus Christus, auf dich ist die 
Kirche gegründet und du begleitest sie 
allezeit durch deinen Geist. 
Wir danken dir für unseren neuen Erz-
bischof Rainer und bitten dich: 
Lass in ihm das Feuer des Heiligen 
Geistes brennen und die Freude des 
Evangeliums spürbar sein. Gib ihm alle 
Kraft für seinen Dienst im Erzbistum 
Köln und hilf ihm, die Zeichen der Zeit 
hier aufmerksam wahrzunehmen. 
Stärke ihn mit deinem Wort, damit er 
den Menschen in Freude und Hoff-
nung, in Trauer und Angst aufrichtig 
und geduldig zur Seite steht. 
Lass ihn selber Worte finden, die uns 
im Glauben stärken, zur Liebe bewe-
gen und uns weiter bringen auf dem 
Weg der Einheit und des Friedens.  
Schenke ihm die Weisheit und das 
nötige Geschick der Leitung, dass alle 
mit ihm zusammenwirken und in ihrem 
Dienst hoffnungsvoll bleiben. 
Stärke uns alle durch deine Nähe und 
sei du selber der Weg, auf dem wir 
gehen. Amen. 

 

Die Einführung unseres neuen Erzbi-
schofs Rainer Kardinal Woelki findet 
am Samstag, dem 20. September 
2014 um 10.30 Uhr im Kölner Dom 
statt. Alle Gläubigen sind hierzu herz-
lich eingeladen. 


